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Weiterbildungs-, Beratungs- und Dienstleistungsangebote 
Allgemeine Geschäftsbedingungen (gültig ab 01.08.2015 / Angebotsperiode 16) 
 
Gültigkeit 
Die nachfolgenden Bedingungen gelten für sämtliche Weiterbildungs- und Beratungsangebote der PHBern (im Fol-
genden als Angebote bezeichnet). Für bestimmte Angebote, insbesondere Weiterbildungslehrgänge und Intensiv-
weiterbildungen, gelten darüber hinaus besondere Bestimmungen, welche in den entsprechenden Ausschreibungen 
publiziert werden. Für massgeschneiderte Angebote sind die jeweiligen Offerten massgebend. 
 
Anmeldung 
Anmeldungen zu Angeboten sind verbindlich, provisorische Anmeldungen sind nicht möglich. Mit der Anmeldung zu 
einem Angebot akzeptieren die Teilnehmenden die allgemeinen Geschäftsbedingungen sowie allfällige besondere 
Bestimmungen. 
 
Aufnahme, Durchführung, Ausschluss 
Der Entscheid über die Aufnahme von Teilnehmenden und die Durchführung von Angeboten liegt bei der PHBern. 
Es ist möglich, dass bei bestimmten Angeboten nicht alle Anmeldungen berücksichtigt werden können. Die Absage 
von Angeboten wegen Nichterreichen der Mindest-Teilnehmendenzahl bleibt vorbehalten. Um die Kommunikation 
zwischen den Teilnehmenden zu erleichtern, wird mit der Einladung eine Teilnehmendenliste versandt. Die PHBern 
kann Teilnehmende aus wichtigen Gründen von der Teilnahme an Angeboten ausschliessen. 
 
Kommunikationskanal 
Die Kommunikation mit den Teilnehmenden erfolgt grundsätzlich elektronisch über die bei der Anmeldung angege-
bene E-Mail-Adresse. Die Kommunikation auf dem Postweg wird soweit möglich reduziert.  
 
Annullationsgebühren 
Bei Abmeldung oder Nichterscheinen werden folgende Annullationsgebühren verrechnet: 

• Abmeldung nach erfolgter Einladung/Bestätigung, aber vor Beginn des Angebots: CHF 50.– (Bearbeitungs-
gebühr) 

• Nichterscheinen oder Präsenz weniger als 50 %: CHF 50.– (Bearbeitungsgebühr); bei kostenpflichtigen 
Angeboten ist das ganze Kursgeld, mindestens jedoch CHF 50.– geschuldet. 

 
Angebotspreise 
Die Preise sind aus den Ausschreibungen oder auf der Webseite der PHBern (www.phbern.ch/iwm) ersichtlich. Ist 
kein Preis publiziert, wird dieser auf Anfrage mitgeteilt. Preisänderungen bleiben vorbehalten und werden angemel-
deten Personen rechtzeitig mitgeteilt. 
Teilweise kostenpflichtig sind die Angebote für Lehrpersonen und Schulleitungen an Kindergärten und Volksschulen 
des Kantons Bern (Anstellung nach LAG/LAV) sowie an Sonderschulen des Kantons Bern (gemäss Liste Gesund-
heits- und Fürsorgedirektion). Es gilt der Preis „Kosten Volksschule Kt. Bern“. 
Für Lehrpersonen und Schulleitungen der Sekundarstufe II des Kantons Bern sind von einzelnen Ausnahmen abge-
sehen alle Angebote kostenpflichtig. Es gilt der Preis „Kosten Sek II Kt. Bern“. 
Für das Personal an Tagesschulen im Kanton Bern, für Schulsozialarbeitende im Kanton Bern sowie für Wiederein-
steigende ohne Anstellung mit Wohnsitz im Kanton Bern sind alle Angebote kostenpflichtig. Der Preis wird am Ende 
des Online-Anmeldeprozesses angezeigt und entspricht in der Regel dem Preis „Kosten Sek II Kt. Bern“. 
Für alle anderen Personengruppen (Nicht-Lehrpersonen, Teilnehmende mit Schulort ausserhalb des Kantons Bern, 
Lehrpersonen an Privatschulen usw.) sind alle Angebote kostenpflichtig. Es gilt der Preis „Kosten Dritte“. 
 
Zahlungsbedingungen 
Bei individuellen Weiterbildungen werden die Leistungen grundsätzlich den einzelnen Teilnehmenden (Privatadres-
se), bei schulinternen Weiterbildungen der Schule in Rechnung gestellt. Die Leistungen sind in der Regel vor Beginn 
des Angebots bzw. innerhalb der auf der Rechnung angegebenen Zahlungsfrist zu begleichen. 
 
Materialkosten, andere Auslagen 
Materialkosten tragen die Teilnehmenden selber. Sie sind in der Angebotsausschreibung ersichtlich und in der Regel 
direkt an die Kursleitung zu bezahlen. Die Kosten für Reise, Verpflegung und Unterkunft gehen zu Lasten der Teil-
nehmenden. 
 
Versicherung 
Die Teilnehmenden sind für ihren Versicherungsschutz selber verantwortlich. 
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